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2014
Gemüsebau-Feldtag
Köln-Auweiler

Precision-Farming (GPS Lösungen)

Teilbreitenabschaltung bei Pflanzenschutzspritzen

Projekt Demonstrationsbetriebe Intensiv-IP Beratung

Versuche zu aktuellen Pflanzenschutzfragen

durch gezielte Blattdüngung

Möhren: Ertragssicherheit und Lagerfähigkeit 

Präzise Düngerausbringung

PRE-Düsen

Herbizid-Alternativen

Blindbeettechnik: verschiedene Strategien 

Kohlrabi, Sommerblumenkohl

Bunte Salate

Eis- und Kopfsalate

Aktuelle Hacktechnik wird ebenso vorgeführt wie Herbizid-

strategien bei Problemunkräutern. Tastversuche mit der

Ausbringung von AHL oder Phytoextrakten z. B. Pelargon-

säure oder Knoblauchextrakt zeigen Ansätze zu herbiziden

Alternativen auf.  

Dem optimalen Einsatz von Pflanzenschutzmitteln ist ein um-

fangreicher Teil des Gemüsebaufeldtages gewidmet. Praxis-

betriebe zeigen Versuche zum verringerten Einsatz von Pflanzen-

schutzmitteln in Weißkohl. Versuche zeigen den Einfluss der

Bodenbearbeitung auf den Erfolg beim Einsatz von Herbiziden.  

Die GPS gestützte Teilbreitenabschaltung ermöglicht eine

Arbeits- und Mittelsparende exakte Ausbringung, mit der

das Risiko von Abdrift weitgehend vermieden wird. 

Einsatz von PRE Düsen zur Abdriftminderung bei Herbizid-

maßnahmen.

Herbizidversuche in Rhabarber weisen Wege für einen

wichtigen Praxisbereich im Rheinland.  In Zusammenarbeit

mit Pflanzenschutzfirmen werden Lösungsansätze für aktuelle

Pflanzenschutzprobleme gezeigt.

Einen nicht zu unterschätzenden Schaden richten Vögel,

Hasen sowie Schwarz- und Rehwild im Gemüsebau an.

Sie ziehen frischgepflanzte Setzlinge aus Beeten und Feldern

oder picken Salate an oder zerstören durch Fraßschäden und

Wühlschäden große Flächen. 

Mechanische, optische und akustische Möglichkeiten

der Vogel- und Wildabwehr werden vorgeführt.

Um Düngeempfehlungen präzise umsetzen zu können, ist

eine optimale Einstellung der Ausbringungstechnik gefordert.

In Praxisversuchen wird geprüft ob gezielte Blattdüngung

von Möhren zur Qualitätssicherung im Lager und zur Ertrags-

sicherheit beiträgt.

Pflanzenschutz/Pflanzenschutztechnik

Düngung

Ausstellung Bewässerungstechnik …

Zwischenfrüchte

Ökologischer Anbau

Drohneneinsatz im Gemüsebau

Vogel- und Wildabwehr

Unkrautmanagement

Sortendemonstrationen

Unkrautmanagement

Pflanzenschutz

Pflanzenschutztechnik

Vogel- und Wildabwehr

Düngung

Ökologischer Anbau

Wasserschutz und Wasserrahmenrichtlinie

Gemüse aus regionalem Anbau ist beim Verbraucher so beliebt 

wie nie. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an die Betriebe 

sich im Wettbewerb zu bewähren. Um im Markt erfolgreich zu 

bestehen, sind Betriebsleiter gefordert, sich kontinuierlich mit 

Neuheiten in den Bereichen Kulturverfahren, Sorten, Technik

und Pflanzenschutz auseinandersetzen.

Die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen als starker

Partner für Gemüsebaubetriebe bietet mit dem zweiten Feldtag

in Köln Auweiler erneut eine Plattform mit breitem Spektrum

aller wichtigen Wissensbereiche für den Gemüsebau an.

Wichtige Unternehmen aus den Bereichen Pflanzenschutz,

Züchtung und Technik stellen neue Entwicklungen für den

Gemüsebau vor.

Wir freuen uns, sie am 27 August 2014 im Versuchszentrum 

für Gartenbau in Köln Auweiler begrüßen zu können und

mit Ihnen zu diskutieren.

Geplante Demonstrationen und Ausstellung

Als Schwerpunkte sind vorgesehen

Der Kulturerfolg von Eissalat mit unterschiedlichen betriebs-

eigenen Düngern wie z. B. Kompost,  Kleegras-Schnitt (Cut an

Carry) oder Silage im Vergleich mit zugekauften Haarmehl-

pellets wird demonstriert. Die Effizienz unterschiedlich ausge-

führter Strategien in der Blindbeettechnik wird in Versuchen

dargestellt. 

Zwischenfrüchte schützen den Boden und Grundwasser.

Darüber hinaus sichern sie den Kulturerfolg. Die Auswir-

kungen fruchtfolgeverträglicher Arten für Gemüsebau

werden im Versuchsfeld vorgestellt.
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